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IX.

Die Homilie des heiligen Ephräm von Syrien
über das Pilgerleben.

Nach den Handschriften von Rom und Paris

herausgegeben und übersetzt
von

Dr. August Haffner.

Einleitung.
In der grossen römischen Ausgabe der Werke des hei

ligen Ephräm von Syrien findet sich im VI. Bande (= III. der
syrisch-lateinischen Edition) unter der Kapitelüberschrift: Ser-
mones de diversis als sermo XVI. eine Homilie des Heiligen de

peregrinatione (p. 650 sq.), gleich den anderen in diesem Kapitel
mitgetheilten im siebensilbigen Metrum. Eigenthümlicherweise
aber zählt, entgegen der sonstigen Bildung von Strophen zu je
vier Versen diese Dichtung hier 79 Verse. Da über diesen
Gegenstand noch andere Handschriften vorhanden sind, die
zweifellos dem Verfasser der römischen Ausgabe nicht zur Ver
fügung gestanden, und ich in anderweitigen Ausgaben von
Werken des heiligen Ephräm nichts über diese Homilie und ihre
eventuelle Verstümmelung vorfand, wollte ich dieser auffallenden
Erscheinung nachgehen und wandte mich deshalb nach Rom
und Paris, um von den dortigen Handschriften über diese Ab
handlung des grossen syrischen Heiligen Abschriften zu be
kommen. Durch Vermittelung eines derzeit in Rom weilenden
Freundes, des akademischen Malers Herrn Philipp Schumacher,
und das freundliche Entgegenkommen des Herrn Secretärs der
Propaganda, Monsignore Miwschinsky, erhielt ich von dort die
Abschrift des gewünschten Manuscriptes (Assemanus, Biblio-
theca orientalis Clementino-Vaticana p. 149 Nr. 27) von der
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